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An den Grossen Gemeinderat 
 
 

W i n t e r t h u r 
 
 
 
Änderung der Nutzungsplanung: 
Zustimmung zur Änderung des privaten Gestaltungsplans "Oberer Deutweg Süd-West" 
 
 
 
Anträge: 
 
1. Der Änderung des privaten Gestaltungsplans "Oberer Deutweg Süd-West" vom 23. Feb-
ruar 2009 wird zugestimmt. 
 
2. Der Stadtrat wird eingeladen, für die Änderung des privaten Gestaltungsplans "Oberer 
Deutweg Süd-West" die Publikation / öffentliche Auflage mit Rekursfrist durchzuführen und 
die Genehmigung durch die Baudirektion einzuholen. 
 
 
Weisung: 
 
1. Ausgangslage  
 
Die Siedlung Oberer Deutweg Süd-West wurde nach dem gleichnamigen privaten Gestal-
tungsplan vom 27. August 1998 (Datum der Genehmigung durch die Baudirektion) erstellt. 
Die Bewohnerschaft der Siedlung Oberer Deutweg Süd-West schätzt die architektonische 
Qualität und das einheitliche Erscheinungsbild der Siedlung im Stadtgefüge. Seit einiger Zeit 
häufen sich die Wünsche nach einem gedecktem Sitzplatz, einer Pergola oder einem Win-
tergarten an den westwärts orientierten Fassaden. Gemäss dem heute gültigen privaten 
Gestaltungsplan sind jedoch die besonderen Bauten in einem von der Fassade abgesetzten 
Baubereich zu erstellen. 
 
 
2. Vorhaben 
 
Um gedeckte Sitzplätze, Pergolen oder Wintergärten direkt an den Fassaden erstellen zu 
können, bedarf es einer Änderung des privaten Gestaltungsplans, in dem Baubereiche für 
besondere Gebäude an den westorientierten Fassaden ausgeschieden werden. Für diese 
zukünftigen Anbauten gelten nach wie vor erhöhte gestalterische Anforderungen, um die 
besonders gute Gestaltung der Siedlung zu wahren und zu unterstützen. Zur Änderung des 
Gestaltungsplans ist die Zustimmung von 2/3 der Eigentümerinnen und Eigentümern erfor-
derlich (§ 85 PBG). Diese Bedingung ist durch die Zustimmung von 21 von 24 Eigentümerin-
nen und Eigentümern erfüllt. 
 
 
3. Privater Gestaltungsplan 
 
Die Änderung des privaten Gestaltungsplans „Oberer Deutweg Süd-West“ besteht aus fol-
genden Dokumenten: 
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- Festsetzungsbeschluss der Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer vom 23. 2. 2009: 
 - Unterschriften der Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer 
 - Änderungen der Bauvorschriften 
 - Baubereichsplan 1:500 
 - Mantellinienplan 1:500 
- Erläuterungsbericht  (informativ) 
 
 
4. Verfahren 
 
Die Änderung wurde vom Amt für Raumordnung und Vermessung am 3. April 2009 vorge-
prüft und gutgeheissen. Kleinere formale Anpassungen im Erläuterungsbericht wurden dar-
aufhin angepasst und sind in das vorliegende Dokument eingeflossen. 
 
Mit Beschluss vom 25. März 2009 hat der Stadtrat den Auftrag zur Publikation und öffentli-
chen Auflage (Einwendungsverfahren) des privaten Gestaltungsplanes erteilt. Die öffentliche 
Auflage ist vom 9. April bis 15. Juni 2009 erfolgt. Es wurden keine Einwendungen einge-
reicht. 
 
Nach der Zustimmung des Grossen Gemeinderates wird der private Gestaltungsplan öffent-
lich aufgelegt. Vorausgesetzt, dass keine Rekurse dagegen eingereicht werden, wird er an-
schliessend der Baudirektion Kanton Zürich zur Genehmigung unterbreitet. 
 
 
Die Berichterstattung im Grossen Gemeinderat ist dem Vorsteher des Departements Bau übertragen. 
 
 
 

Vor dem Stadtrat 
 

Der Stadtpräsident: 
 

E. Wohlwend 
 
 

Der Stadtschreiber: 
 

A. Frauenfelder 
 
 
 
Beilagen: 
(Nur an die Mitglieder des Grossen Gemeinderates und die Medien) 
 
- Festsetzungsbeschluss der Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer vom 23. 2. 2009: 
 - Unterschriften der Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer 
 - Änderungen der Bauvorschriften 
 - Baubereichsplan 1:500 
 - Mantellinienplan 1:500 
- Erläuterungsbericht nach Art. 47 RPV vom 28. Juni 2009 


















